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Der am 22. Oktober vor 200 Jahren
geborene  Komponist und Pianist

Franz Liszt gastierte auch in Iserlohn

VON BETTINA GÖRLITZER

LÜDENSCHEID – Der Gospelchor
„Risecorn“ der evangelischen Kir-
chengemeinde Oberrahmede be-
teiligt sich an der bundesweiten
Aktion „Gospel für eine gerechtere
Welt“. Das heißt, dass auch in
Lüdenscheid am Samstag, 17. Sep-
tember, der Gospelday gefeiert
wird – und zwar mitten in der
Stadt auf dem Sternplatz. Geplant
sind ab 10 Uhr Musik, Aktionen

Mitglieder des Organisationsteams des Lüdenscheider Gospeldays in weißen T-Shirts und mit den grünen Aktionsschals.    FOTO: BETTINA GÖRLITZER

„Risecorn“ tritt bei „Gospel für
eine gerechtere Welt“ in Lüden-
scheid auf.                                         PRESSEFOTO

Für eine gerechtere Welt
ÖFFENTLICHES KONZERT Der Gospelchor „Risecorn“ ist im Rahmen der bundesweiten Aktion „Gospel

für eine gerechtere Welt“ auf dem Sternplatz in Lüdenscheid zu hören

Fortbildung mit Workshops
zum Thema „Taufe“

HOHENLIMBURG – Die Kindergottes-
dienstarbeit in den Kirchenkreisen Iser-
lohn und Lüdenscheid-Plettenberg lädt zu
einer Fortbildung in die Reformierte Kir-
che Hohenlimburg ein. Am Samstag, 8.
Oktober, wird von 14 bis 17 Uhr in ver-
schiedenen Workshops das Thema „Taufe“
im Mittelpunkt stehen.

An diesem Tag finden in der ganzen
Landeskirche ähnliche Fortbildungen statt,
um gemeinsam zu überlegen, auszupro-
bieren und zu erarbeiten, wie man die
Bedeutung der Taufe Kindern anschaulich
näher bringen kann.                                              LK
■ Information und Anmeldung unter Te-
lefon (0 23 72) 50 14 24.

Veranstaltungskalender der
Erwachsenenbildung

ISERLOHN – Der neue Veranstaltungska-
lender der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung Iserlohn liegt in der Geschäftsstelle
bereit. Alle angebotenen Seminare sind ab
diesem Halbjahr auch in einer Datenbank
im Internet unter www.kirche-iserlohn.de
zu finden.

Über ein Online-Formular können sich
alle Interessierten nicht nur direkt für ih-
ren Kurs anmelden, sondern auch eine
Wegbeschreibung zum Veranstaltungsort
ausdrucken. Selbstverständlich gibt es
weiterhin eine schriftliche Anmeldebestä-
tigung. Auch bleiben die bisherigen Mög-
lichkeiten zur telefonischen oder schriftli-
chen Anmeldung bestehen.                           LK
■ Kontakt: Telefon (0 23 71) 7 95-2 03, E-
Mail: is-erwachsenenbildung(at)kk-ekvw.de.

Bonhoeffer-Liedoratorium
auf Doppel-CD

MENDEN – Die erste Aufnahme des Bon-
hoeffer-Liedoratoriums von Matthias Na-
gel und Dieter Stork hat die Evangelische
Kantorei Menden unter Leitung von Hel-
mut Brandt eingesungen. Unter Mitwir-
kung eines kleinen Instrumentalensembles
wurde vom Tonstudio Schulte eine profes-
sionelle Produktion realisiert. Die Zwi-
schentexte sprach Klaus Ullrich; Magdale-
ne Brandt und Meike Buchbinder sangen
die Soloparts. Vorfinanziert wurde das am-
bitionierte Projekt durch die vor zwei Jah-
ren gegründete Stiftung Kirchenmusik. Die
Doppel-CD enthält ein Booklet mit allen
Liedtexten.                                                               LK
■ Die Doppel-CD  kann für 24,90 Euro un-
ter Telefon (0 23 73) 91 54 44 bestellt werden.

Seminar für alleinerziehende
Frauen und ihre Kinder

VALBERT – An alleinerziehende Frauen im
ALG-II-Bezug und ihre Kinder richtet sich
ein kostenloses Seminar in Haus Nordhelle
vom 1. bis 3. Oktober in Anknüpfung an die
landeskirchliche Kampgane gegen Kinder-
armut „Lasst uns nicht hängen“. Zum The-
ma „Natur und Umwelt“ wird ein buntes
Programm geboten. Die Leitung hat Meike
Foegen. Es beginnt am Samstag, 1. Okto-
ber, um 17 Uhr und endet am Montag, 3.
Oktober, um 14 Uhr.                                            UK
■ Kontakt: Evangelische Tagungsstätte
Haus Nordhelle, Telefon (0 23 58) 80 09-0,
E-Mail: info@haus-nordhelle.de.

und Gespräche, für die der Chor
und Mitglieder der Gemeinde ver-
antwortlich zeichnen.

Die Schirmherrschaft für die
Veranstaltung hat der Superinten-
dent des Kirchenkreises Lüden-
scheid-Plettenberg, Klaus Majo-
ress, übernommen. Er wird zu
Beginn ein Grußwort sprechen
und selbst an einer Gesprächs-
runde zum Thema des Tages teil-
nehmen.

Die Sängerinnen und Sänger
und Gemeindeglieder möchten
zum einen inhaltlich auf das The-
ma  aufmerksam machen und
gleichzeitig zeigen, dass „viele klei-
ne Leute an vielen kleinen Orten,
die viele kleine Schritte tun, das
Gesicht der Welt verändern kön-
nen.“ Alle Beteiligten werden in
den Logo-Farben der Aktion Grün
und Weiß gekleidet sein sowie grü-
ne Aktionsschals tragen.

Ein Höhepunkt des Tages wird
erreicht sein, wenn die Lüden-
scheider Sänger um Punkt 12 Uhr
zeitgleich mit anderen teilneh-
menden Chören in ganz Deutsch-
land den Aktionssong „Let us
stand“ anstimmen werden.  Als
zweites Lied soll „Amazing Grace“

erklingen. Daran wird sich direkt die
Podiumsdiskussion anschließen.

Eine Brunnenbau-Aktion auf
dem Sternplatz soll auf das Pro-
jekt hinweisen, das bei diesem
Gospelday im Wesentlichen un-
terstützt wird. Dabei handelt es

sich um Brunnenbau in Burkina
Faso. Dafür wird auch der Erlös
aus dem Verkauf von Speisen und
Getränken bestimmt sein. Geplant
ist ein Kuchenstand.

Dazu wird es an dem Aktions-
tag Informationen über das Anlie-
gen von „Gospel für eine gerechte-
re Welt“ geben sowie ein Theater-
stück zum Thema, das Daniel
Scharf, der Jugendreferent der
evangelischen Kirchengemeinde
Oberrahmede, vorbereitet. Es soll
am Gospelday zweimal aufgeführt
werden.

Die Band der Kirchengemeinde
wird christliche Popmusik spie-
len. Ein Interview zum Thema
Mikrokredite ist ebenfalls geplant.

Weiterhin sind an diesem Tag
auf dem Sternplatz eine Mal- und
Bastelaktion für Kinder, eine
Pflanzaktion und ein symbolischer
Brunnenbau geplant. Schließlich
sollen gelb-rot-weiße Figuren in
der Stadt unterwegs sein und Fly-
er verteilen. Das Finale wird am
Nachmittag mit einer großen Luft-
ballonaktion gefeiert.

„Gospel für eine gerechtere
Welt“: Mit der Aktion möch-
ten Gospelchöre in Anlehnung
an die Tradition ihrer Musik,
die ihre Wurzeln bei den Skla-
ven in Nordamerika und ih-
rem Ruf nach Freiheit und
Gerechtigkeit hat, sich für eine
„gerechtere Welt“ und damit
gegen Armut und die Folgen
des Klimawandels, die vor al-
lem die armen Länder betref-
fen, einsetzen.

Für die Aktion hat der Däne
Hans-Christian Jochimsem
einen eigenen Song geschrie-
ben: „Let us stand“. Dieser
wird am Aktionstag am 17.
September um 12 Uhr
deutschlandweit gesungen.

Finale mit einer großen
Luftballonaktion
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